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Gube, llia! - Verlautbaruüqcil. .
I . ^zz . V e r l a u t b a r u n g l;<1 Gub. Nr. 1/^21.

des k. k. stcyr. karnth. ^a/ider -Gub>''.:i',ums.
(2) Das vevcinte erstc und zwc-n: Vt^vtin Strccha>.s1''? Handst'lvendiuiz'., ni

einem zahrl. Ertrage von /,7 fl. 5'kv. x-.x W . , ist erlediget, n ozu vorznqlick von
Iludolphswcnb m Krain q?bü>,Nge Verwandte, dann Ht'.idlcrnve '.Nls d?m M^rk-
tc ^cibniy gcbürrig, und in dc.en Ermanglung überhaupt Zcbohrnc K'-ain.".-bc-
rufen sind.

Das Prascntationsrecht stcht dem Herrn Generalvicar de^ blschöfli bcn Ordi-
nariats Eeggau zu.

Jene, welche dieses Stipendium zu erhalten wünschen, haben ihre mit dem
Etammbcmme, Taufscheinen/ Dürfnqk."ts-, Pocken- und Schul-^cu^nlisen von
ten letzten 2 Semcslcvn belegten Gcft..1)c lär.gstcns bis Î >, Dcl'cmdcv d. I . dicscc
^andcrsiclle zu überreichen.

Gratz den 17. Octobcr 1621

Z. 10Z1. ssoncurs-Verlautbarung N r . i'57<j5.
für di>.' erledigte Hcrnagorcr D:str,ct5u'/zten> ^ Ctellc.

(.)) Für dle, durh Ucbe^scl.ung des D r . A'N^n Kiker nach snadmansdo'-f,
cr!,,'^ate Hermagorer DistrictL^rztc!^ ^tell> im Villachev Kreise, mu we'.cher i in
Gehalt von jährlichen / ^ u st. E. M . revbnndcn »st, w'/.d, in^ ' - ! ' ^ ' bl.'bcr Hof-
canzlcy-Verordnung vom' 5. d. M . , Z. 2^077, " n neuerlicher öoncurs bis i 5 .
December l. I . eröffnet.

Diejenigen, welchc diese erledigte stelle zu erhalten wunden., haben ihre
Zehöri.g belegten Gesuche lns dahtn dlcsem G'ib^'nium zu üverrelchcn, und siH
über dn vorgeschriebenen Elgenkhaften auszuwclsen.

Laibach am 19. October 1821.
Joseph v. A > u ! a , k. k. Gud- nia^ Eccretär.



Z. loZc». V c r l a u t b a r n n g ocl Gub.Nr . i3c)8i.
des zu vergebenden, aus dem GorzerSli,end^nfoi,deza^ baren Allcffio'sch.>n

S t i p e n d i u m s . sZ)
DasAllessio'sche St ipendium, im Bet^ige von zwey und dreyß ig Gu l>

de« 5o kr. M . M . und f ü n f u n d d r c v ß i g G u l d e n 12 kr. W . W. , für
welches sich nach den ersten zwey Verlautbarungen Niemand gemeldet h ,n , wird
hiermit neuerdings als erledigt vcrlautbart.

Zu diescm St ipendmm, dessen Verleihung dem kusienlandischen Gubernium
zusteht, sind Studierende, die sich dem Rechtsstudium zu Wien widmen, und
dem Hti f tcr Iacob Anton d'Allesslo verwandt sind, berufen z in Ermanglung ver-
wandrcr ^'a^didaten, habe:l die Söhne adelicher Patricier d?r vcrcmigten Graf-
schaften Gorz und Gcadisca,und zwar die Gradiscaner vor den Görzern, darauf
den Anspruch.

Diejenigen Studierenden, welche dieses Stipendium zu erhalten wünschen,
haben ihre an dicscs Guoermum styjisirten Gesuche bis Ende December d. I . Hiev-
orts einzuvclchen, sich in dem Gesuche über die crstbcsagten stiftungsmäßigen Er-
fordernisse auszuweisen, und zugleich die ̂ tudicnzeugnisse des vorjahrigen 1. und
2. Semesters, das Armuths-Zeugniß, dann das Zeugmß der überstandenen natür-
lichen odcr geimpften Blattern beyzubringen.

Vom k. k. Gubernium des Küstenlandes. Triest am 3. October 1821,
» ,„—.-..„-,. , . , „ > , , , . ,, , ^^,«««««^«^„ , . , .« .

Krciöä.l.tliche Verlautbarullgen.
Z. io33. ' V e r l a u t b a r u n g. n ' 'N r .8901 . K.?.

(2) ?>ur Abschließung eines Eontractcs über die Verführung der Bergwerks-
Produ^e von Idr ia nach Tricst, und der Idrianer Werkserforderinssc von Tricst
nach Idr ia w i rd , in Folge hoher Gub. Verordnung vom 17. Octoler l. I . , Zahl
1^711 , für dey Zeitraum vom 1. November 1620, bis Ende October 1822, eine
Licitatwn den 5. November l. I . / um 9 Uhr Morgens, in der hiesigen Amts-
eanzley abgehalten werden.

Es werden demnach alle jene, welche diese Verführung nach den unten ste-
henden Bcdingnissen an sich zu bringen gedenken, hiermit eingeladen, sich am 5.
November l. I . in der hierortigen Amtscanzley um 10 Uhr Vormittag einzufin-
den. Kreisamt Adelsberg am 22. Ottober 1621.

kicitations - Bedlngnisse.
Hinsichtlich der Verführung der Bergwerksproducte von Idr ia nach Triest,

Und der Werkserfordernifse von Triest. nach Idr ia.
itens. Muß der Licferungsersteher alle von hier nach Triest verschickten Berg-

wcrksproducte, als Quecksilber, Zinnober und Sub l imat , ohne Unterschied der
Verpackung, m möglichst kürzester Zeit nach Tricst wohl verwahrt stellen, sowie auch
alle von Triest hieher zu liefernden Wcrkserforderniffe, als Oehl, Gavpelsell, Por-
zellanerde und Schwefel, unter eigener Haftung und Gutstchung, auch ohne
Rücksicht derIahrszeit, sogleich abführen, nn widrigen Falle, wenn der Frachter
bep Einlicfenlngez! saumselig wäre, das k. k. Bevgoberamt auf Gefahr und Un-



fostendes Contrahenien durch andere Fuhrlcmc d̂ e Bestellung bewerkstelligen ließe,,
und fich an ler Caution des Frachters schadlos halten würde.

2tcn5. Die Dauer des Llefcrungs-Eontrat^s wird auf i Jahr fengesctz-, V.
i. vom i . November i ^ bis lcyten Octobcr 1Q22, und hat derselbe an be?
sagtcm Tage ob^e^weite^c Aufkünoung sein Ende zu erreichen.

5,tene. Merdcn nu' jene Zur ^cltation zugelassen/ die bey Eröffnung der
Lititati^n sogl̂ l̂ h ''in Vc.l'nnu odcr Reugeld von 5c 5. erlegen, welches Rcugcld
l.ach dem Cchlusse der Llcitation den betreffenden/ so nicht als Erstchcr verblle-
bcn, ftglclch dem Evsiehcr aber erst nach von »hm gefertigten Conttact und sicher-
gestellten Cantion zurück e,folgt werden wird.

^tens. Muß der ^onrcahenc sogleih nach erfolgt?'.- Rarisication der Licita-
tion zur Sicherbeit der'clngegangcnenVerbindlichkeiten/ eine Caution von 2c)O0
fi. M . W« bar erlegen oder yrul.dbüchlich sicher stcllen.

5tens. Werden dcm Kontrahenten bey dcr Ochlv.'rfuhrung/ im Falle eines
sich ergebenden Abgangs/ für die Sommer-Monathe zwey, und für die Winter?
mol^alhe ein prc. Sporco-Gcwicht als Eallo bewilliget/ wobey noch bemerkt wird,
daß der Fvachtuntcrnch,ner a^lf die Transportirung der von Triest nach Id r ia
zu bezicbcndcn Wcrkserforderlussc nur einzig, in dem Falle einen Anspruch habc,
wenn nicht solche zum Vortycü des höchsten Acrarlums ad Locum Idr ia gestcl-
lct behandelt werdci^ sollen.

6tens. Hat das unterfertigte Licitationsprotocoll für den Licferungsersicher
sogleich verbindcnde K r a f t ; für das hohe Aerarium aber erhalt dasselbe erst nach
diehfalliger erfolgtcr hohen Ratisication d,e Rechtskraft.

7tcns. Nach eingelangter hoher Rail^fication wird dieVcrtraasurkunde au<»gê
fertiget, wozu der Erstchcr den classenmaßigen Stampel aus ElgclN'M zu bestrcl-
ten hat; sollte er aber dcn Contract nicht fertigen wollen, so wird das ^u.ta-
tionsprotocoll die Stelle des Conlracts zu vertreten, und er den claffenmäßlgc«
Stampel beyzustellen haben.

Ltcns. Nach geschlossener Licitation wird kein weiterer Anboth, und wenn
er auch noch so vorthcllhaft wäre / mehr angenommen.

«tcns. Wi^-d dem Ersteycr nach gchörig ausgewiesener Ablieferung der ihm
zum Transport anvcrcrauten Güter dic sogleiche Bezahlung des bey der Ncila-
twn ausfällenden Frachtlohns gegcn dessen gestämpelte Quittung zugesichert.

icUcns, Wi rd sich vorbehalten, gegen den Erstcher im politischen Wege üll̂ e '
jene Vlaßrcgeln, durch welch; die sogleiche Erfüllung der Contractsbedingn isc
erzweckt werden kann, zu ergreifen, wogegen aber auch dem Con^ahcnten dcr
Rechtsweg für a.le Alisprüche, d:e er aus den Licitations-, ro8^vä. Contractäbe-
dingmfen machen p? tonnen glaubt, offen blecht.

i , tens. Werden zum Ausrufsvrels die vorjährigen Frachtlohnc, als 3 1 si.
5 i l2 kr. pr. Centen ^er r« - Gewichtes von den von Idr ia nach Tricst zu vcr
führenden Bergwj.'vfsproducten, und 1 fi. ^ 1̂ 4 kr. pr. Ccntcn Sporco- Gewichts
für die Verführung-dcr Wcrkserfordcrnisse von Triest nach Id r ia , dann 3o kr.
pr. Stück von' den von Id'.ia nach Tviest zu lieferendcn lccren Oehlftsser angc^
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riommen, worunter jedoch a3c, >vas immer N ' h m m habende Gpesen, sammt der
Gurcri)3stater: ^axe , begriffen sind, die )̂on dcn ^'olttrahc.'Uen aus Eigenem
zu bestreben kommen. Id r ia dell 21 . September 1621.

Z. t o 3 ^ Eoncurs - Verlautbarung. N r . 95)t)4.
(2) Es 'ist be^ d '̂scm Kr^sanne cineKreisbothen-Stelle, mit dem anklebenden

Gehalte r»n jahrlichen i5c> >i., un5 i5> <l. Klc'.dun^Hb.'ycragc, erlc0lgcc.
Diejenigen, welche dicic Bed:cnstlüig ,̂u erhalten wünschen, haben ihre mit

demgchörigen Fahigkeits-und Mcrallta'cs-Zeugnlffe belegten Gesuche bis i5 . Nov.
d. I . bey diesem 'Kreisamte einzureichen.

k. k. Kreisamt raibach am 25. Octobcr 1821.

Vcnmschrc Verlaurbarullgen.
Z . io25. (^oncurs-Gdict. g,I ^ ^ 1 . Nr. 1671.

(2) Vom Bezirksgerichte der Hcrrschajt Wipback wird durch das gegenwärtige Odict
aNcn dcnjcnigcu ,' i,"cncn daran gelcq.'n ist, hiermit bekannt gemacht? Gs seyc von diesem
Gcr^hte in die (Eröffnung emcs <?cncurscs über das gi's.>mmte im Lcmoe Krain befind»
licke dcw^qlichc und unvcwcgliche Bcr-aß'Vcrmögcn dcs zu Planina verstorbenen Bar-
t^.'l'^.i Kallin qcwilliget werden; daher wird jedcrman dcr am crstgcdacht vcrschu dclen
Grcl.isscr eine Forderung zu stcllcn berechtiget zu seyn glaubt, hic'.nnt cr l inncrt, bis zum
27. November d. I . die Anmeldung sennr Forderung, ln Gestalt einer förmlickcn Hvla-
ge > wider dcn ^Xirthcluia M ä r z , als Bcrtrctcr dcr Hartd^mä Kallinischen (^cncurs«
massc bey diesen Gerichre socz^vlß cinzurctckcn / und iil lVi^ r nicht nur die Richtigkeit
feiner Forderung, sondc-rn auä) das R^'cht, N'afc dcssn .r n-. diesc cdcr iel»c ('lasse ge-
setzt zu wcrocn verlangt, zu criveisen: wioriqcns nach Bcrsllcßunq des erstd^nnnnc^n
^agcb ^ucmand mehrgcbort werden, und diejenigen, die ihre Forderun^cn blshiü nicht
angemeldet hab n , in Rücksicht des Zesammtcn inl ^ande 5llain befindlichen Vermögens
des (5ing.niqs Verschuldeten o')n>c Ausnahme auch dann abgeivicscn werden sollen, N'enn
i^nen wlrtl i.h ein (zo'mvcns.tio»s-,-<'echt gebührte, oder wenn sie auch ein clg.'nes Gut
von der M.'.si».' zu sordcrn bäl t tn , oder ivenn ihre ^^rdcrung auf ein liegendes Gut des
VcN'chul5etcn vörzemertt wäre, also, daß solche ^'läudiger, wenn sie etwa in dic Mas,

>>Mft schuldig seon sollten, die Schuld, ungcachttc des ssoinpensationS - Eigenthums» oder
daß ihncn sonit ;u Ltat tcn gek^inmen n'ärc, abzutragen verhalten werden

" würden. U.'zirl5g,richt ^lpdach am 5 i . August 1Ü21

- z Z. 6/,1. Vorrufungs-Gdlct. (1)
' Bon dem Bezirksgerichte Frcudenthal wird hiernnt bekannt gemacht: ES haben M « -
^ ria und Valentin Vcrhouz, von Hor iu l , um Einberufung und sohinige Todeserklärung
s des, bcpm illyriscken Regimente gewesenen, wahrscheinlich in der Schlacht bey Leipzig
^ i ln Octoder i 6 i 3 gebliebenen, Gemeinen Anton Vcrhouz gebethen. Da man nun zum
^' Vertreter desselben dcn Gerlchtsadrocaten Hrn. D r . voinann aufgestellt hat, so wird ihm
l dics-s hiermit bekannt gcmacht, und er mit dcm Äeysatzc vorgeladen, daß, im Falle er
^ hinncn ^ Ial)r nickt erscheint, oder dî seS GcriHt auf eme andere Art in die Kenntniß
^ scines Lebens s.ht, zur Todeserllaruna geschritten werden wurde.
^ ' Freudenldal ani 2!̂ . ^uno ,N2,. .

f A n z e l ^ e. (5 )
i I l i der Leopold Eger'schcn Buchdruckerey, in dcr I p i t a l g a f f e N r . 2 6 7 , ist
^ ;u baden :
^ T a b e l l e z u A r m u hs - Z c u q : issc n f ü r T t u d i e r e n d e .



Z. ,.)2o. ^ o r l a d u n g. ^<i Nro. »35^. '
' . ( i ) iBon der k. l'. BezirkZodriqkeit Idr ia wild nackbenannM, ohne Paß adwcsen«
den Ickwiducn aufgetragen, sich binnen einer Jahresfrist bey derscldcn anzum lden^
und über chre Abwesenheit zu rechtfertigen, als widrigcns nach deren Verlauf gegcn die«
seil,e,l nach dem u. h. lluswanderungspateitt^ würde vorgegangen werden:

^ N a h m e n . " G e b u r t s o r t . °"
"; - l <^>

l Franz Grs6>en »7 Idr^a 5
i BarthclmH Aoschitsch »8 „ 2s
t Jacob Loqcr »Z ^ 53'
^ Joseph Hchlabnig 25 „ ^2'
l Mathias Licker 271 ^ 52
» ^'ncas Payer ' 22 ^ 52"
! Johann Kogey ^»7 ^ , ^ 7 4 '
» Johann Podobnig 21 ^ ' 7 9
l Johann Routter 28 ^ 1^2^
1 Stephan Wontschint »9 „ ' »26^
» Ferdinand Verweser 23 ^ i3^>
1 Anton Modcrian ^9 ,, ^54
^ Marcl ls Sl'antro'oitsch ^7 ,» ' i5U
l Johann ><ramsch ^9 „ ^ 7
1 Joseph Millauischitsch 2» „ 176
l Anton Prclautz is . ,6"
! Mathias Kauls.bitsch 26 ^ i<)6
1 Michael Wer.tschasch 26 " 5^2
1. Marcus Mackovlh 2I Zi5,
1 Martin M âck 26 " -^-^
1 Franz Prebeu 24 ^ 255^
» Thadeus Pusckar 5o ^ 2 7 ^
' Joseph Hladn ig ^0 „ 276

j » Aernha^'d Abram 52 ^ 2Ü0
i 1 Sebastian Paushitsch 2g 29»

1 Johann Prey 24 ^ 7io»
' ??^b Prey , ^ ^ Zo,

> l Thomas Kumcr 22 ?»o
, Franz Stubel 24 " 5lä
' ^"poldIur l) : t ts ' ' i tsch - 25 " ^558
1 Matyiag Medwed z^ " 55^
l Franz Peterne!! 35 Un"teridri.
l Ichann l^chnitou 2a " " " ' » ^

l t Valentin W.rits.dl.tsch 27 " 27
t ^orcnz Motsvnlg 3o " 27
» Easper Mots^nig -25 " 27

, i Johann Bldly 24 5b!,



^. ^ ! ^
»̂  N a h m e n . c3 G e b u r t s o r t . "

3<s ^ , ^ ,

i Mar t i n Velickeine , 3o Mit tcrkancmla , 4"!
i Joseph Scvcr 2tt Uuterkanomla ' 8
i Andreas Krischitsch 22 „ 56
i Anton Prclautz 26 „ 49
1 Johann Tscheru ' 24 Obcrranomla 6 -
1 Valentin Gregoratsch 25 ,̂ 25̂
1 Saspcr Licker 16 „ 25
» Fran,'. Lawine ^ Z2 Voiska äo.
^ Grcqor Sckackl ltt Ncudorf ' 5
1 Ioyunn Piuck »7 „ '^ '
1 Mathias Trattnig 20 Karnitze in I d r i a 19
i Johann Lamrc 27 Petschnm 2
1 Luĉ 3» Maliavatschitsch 19 Vchera»stiverch i4
1 Martin Botrin ' 2.4 ,, 32
1 Pau l Kautsckitsck 26 „ ^o>
1 Gccgcr ^ i ( t lautsch 24 » ^2.
1 Gregor Oblack 27 Sairach ' 5 l '
1 Franz T:>!ltni.q . l 6 Dobrazchcwa 5̂
1 Math ias Ärschen > . 1 9 „ ,9^
,» M a r t i n Iaswetz. 22 „ i<<!
1 Anton Merlack ^ l 6 Saurah >5
1 ! Matthäus Mcclack 19 „ ' 2!
1 ! Andre Gantkar 22 „ 10^

.1 ^Mart in Vidmar . 22 Pottok »i
^'.'Andreas Nudolph 24 Iclluschenuerch '4>
1 . Kranz Pnck 16 „ i5!

; i , ' Martin Seih 20 hlcoische 6
. l ^ Lorcnz Scih 18 „ 6

K. K. BczilkSobrigkca Idr ia den 17. October ,621.

Nachricht. """ '
(2) Unterzeichneter hat/ nebst den Losen der Eisen-und Stahl-Hammers

werke zn Maldorgecy, wovon das Stück 10 fi. W. W. kostet, auch jene der Herr-
schaft Wördl ä ic> st. W . W . Diese zwey Spiele sind noch die u-rrh^i^aftestei,
weil crfi^es nur 37,8)6 Lose hat, fur die Hammerwerke Elinmahlhund.'rtt^u-
send Gulden ausgezahlt werden^ und nebstdem noch ioa^ andere Gcidgcwinn-
ste sind. — Auf dle Herrschaft Wördl spielen nur 65,665 Lose, wo ma,i für den
Haupttreffer 60,000 f l . , für das Herrschaftshaus 8000 3. in Zwanzigern be-
kommen kann. Zugleich sind hierhey Mch 1280 Vor-und Nachtreffer, welche
«lle Aufmcrtsamkelt verdiel^n und füu Spiel-Liebhaber schr einladend sind.

Frag- und Kundschafts - Comptoir,
P i ch l e c.



Z. »oi5. K u n d m a c h u n g .

(5) Das k. k. Oberbergamt in Idria bödarf für die hiesige l. k. Bergwerks. Av?th^e
«albstehende Mcdicamenten und Materialien, worüber die dicßfälligc cicitation ai". 17.
k. M . Norcmdcr iÜ2 i , i n dem hiesigen R^thsziinmer, früh um io Uhr abgehallen,
und die Liefcrunq jenen überlassen wcrden, welcher diesen Bedarf um die wohlfeilsten
Pc.'ise dcyzuschaffcn sich.herbcyl^s>cn wird.

Der Bedarf der Medicamentcn und Materialien besteht in :

5 Pf. ^.in^win I " Pf. Iic;ll)ci OntiMl' j MlNGiiz

4 » tt iccx^ I.3n,l 6 „ ^ I^U!N<lii^
4 ,, üorcix Vcri^tH 6 „ ^ tt^ wiX teriestiie
0 „ Cli^pkora l) « „ «lOFciaini
-> .. > ^ twniäe« b „ ^ ?Iv'̂ <>pi

" " (^Niu^om.i ' ^ " » « pip^iitH
" ,, „ cü^Nc^^uF^a^lect» 6 „ ^ 3coi(iii

- - 1̂2 „ (^oc^ ^^tr iaeuz ^2 ^ I^nlHin 5anctuin 5cis8U!»

^ „ .. ^l^lv^6 Vulss3i-e3 , L«th ivlosckns
" " " ^«PÄV^ris tlk^^H'äas ic> Pf. ^ r i w i n
4 ,, „ IW6^1UIN tww'Hium 2 „ Vs^scnz cm-ÄlinuF
3 " ,. " . ,X<n t"sci 6 Loth oi^i^CHl^^liiloiulnäest.
« „ I0I12 No^n^iini^ort. 2 „ ^ ^^nl i i^ c.'lizpN
^ " n ^äip^!u8Ul8 l ., ^ ^ piperit«
^ « „ 8t^nn^ cllexHnärine^ 2 Pf. ^ pet̂ X rud^m,

2H " ^ " ^<»ui^i . _^ . , ^ U!cini Inieiic2niex-

" ^ ^ ' " ^ w l l o i u n i a i o . ^ ^ ^ mit 25 Pf. 0leum Vitiioli

cati g " " ^ ^ " ^
6 „ vumi ^monia^im Nwot. ,2 " " p«, , i^

,2 „ >. ^^dioi .. 6 " " , - " " . , .
z ^ ^a I"'wti^ , " »» « I^mcull
« " " ^ d^i ^ " " l'ent^««



2 Pf. kgcilX ?enrlj» 10 Pf ^ m ^ ^ l^eniculi

2 „ Ol^lii^ ! )/t^tl>»i 25 „ „ Linj

2 „ „ 3<-.-l?,(>n^^e » „ ! „ „ 1̂cizn?e

^ ,, „ ValeiianN 2 ^ 8 ^ ^8 ^1^8 k^^.tt^X
» » Gunii Î 66in3 j>nH Î«i 5̂ ^ ^ l i^uüiN^

i5 „ „ 0!i1)^ni 22 ' , , Oinqesalzene Gartenrose»!
, » '^^c!wnu«i cknclttnm 2oc>o S t . tleinekcsscneMcdic'lli-Stoppcln

i2 „ 3^t^ri«lnin til<^ct.' ?o« „ große Ftascl'en-Stoppcln
6 ,, „ ^N'nvi..ö>.ln^ 1)2 Niest gefärbtes oder Ootsn-Papier

— i.!2 „ „ ^ssenN.'li,: 1'iiitiiri i5a Pf. fein Mcliszucker
— U4 „ „ 5u ...illj VoI^ i lH 2 Eim. 2^bls26Grad hältlgen Brannt-

9, „ ^'NK'N ^ni8! ,0 Pf' reines weißes Wachs
2 „ „ 'Xlcuineri^ io „ gclbcs Wachs
» „ „ ( >n^ 5u „ reinen Homg.

Idria. d-n >3. Oct̂ ücr «32 ...

Z . i o i . . (5)
Bon dem B.'zirksgcricktc Herrschaft Wcisscnfci^ im Laibacher Kreise, n^ird durch ^e-

sscnwärrl.qcs (^dict 7,l?<'n denjcniqcn, denen daran gelegen, hiemit bekannt gemacht:
Os sey von dem Gerichte in die Gl-offnung eines (5oncurscs über das gesammtc, im i?an-
dc Krain befindliche V e r m i n des Iacod Rabirsck , Krämers von Aßling, gcn'iNiget »vor
den. Daher wird Icder inan, der am erst gedachten Vcrschultu'tcn eine F^rdcrung z«
stellen berccl tiqct zu seyn c;!auht, an mit erinnert, bis den 21. December d. I . die An-
meldung scincr Forderung/ in'Gcst.ilt einer formlichen Klage, wider den Herrn Michael
Kosiet, Iustiziar der l . l . Ltacltshcrrschaft ^^ldes, a!i> Vertreter der Jacob Rabuschi.fchcn
Eoncursmassc, bcn diescm B^irkögerickie alv sogcwiß einzureichen, und in dieser nicht nur
dic Nichtigkeit scincr Forderung, sondern auch das Rcckt, kraft dessen er in dicfc oder
jene lil.isse,gesetzt zu werde» verlangte, zu erweisen, als wi^rigcns nacl) Ve-rsiiickunq
des erst bestiin ntcn 5,agcs Nicmand mehr angehöret wer?en, und diejenigen, die ibr.!
Forderung blö dahin nicl>t angemeldet haben, in Rücksi^t des gcsaminten im Lande
Krain befindlichen Vermögens des cinqangsbenanntcn V^schuldeten, oime Ausiiakme
auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn il>nen wirl'Iicl) ein (^ompcnsationsreckt gebührte,
oder wenn sie auch ein siaM.'s Gut von der M^sse ?,u "','rde'n dit^cn . ccer ^renn auch
ihre Forderung auf ein liegendes Gut dcö Verschuldeten vorgemerkt wäre, dasi also sol«
che Gläubiger, wenn sicerwa in eie Masse schuldig sel,'N sslten, die Schuld, unbehindert
des Eompenfations-OiaenthrM-ls-odcr Pfandrechtes, cas ihnen sonst zu statten gctoift«
wäre , abzutrageu verhalttn lrerden würdc'n.

Kronau den ir?. Octcber 1Ü21.

(5) I n dem Hause Nr. 2^5 am nettt'll Markte sî d vcrsch.idcne Halls'
einrichtungen zu verkaufen > als:Tlschc, Soplien, Sessel, Mafien, Secre-
taire, porceUanme Schüsseln , Vettdcckeu und cui Braten-Blater ; auch
find daselbst ganz frische Macaroni- Nudeln, ä i2.,und 2<> kr. das Pfund,
zuhaben.



Vcrmischte Verlautbarungen.
Z. ia^5. (3 d i c t. Nre. «^2^.

(2) Von dcm Bezirksgerichte der Staateherrschaft Lack wird anmit betznnt gemacht:
^ö sey übcr daö Gesuch dce> Gregor Routhcr, und der Magdalc-na R^uther, vonRuocn/
Vormünder dcr, von Gllgor Routhcr l/iittcrlassencn mindcriährigcn Kinder, in die cxc^
cuttvc Feubiethung nachfolgender, dem Gcorg Gartncr gehörigen ?)cobilar - Gegenstäu«
dc. alö: eincr Stute, geschallt 6o si., cuicr sä)>varzen Kuh, gcschästt i 9 f t . , einer rothen
K u h , geschäht ,4 ft., '24 Ct. Klee ^ 45 kr., ,2 ^ t . vcu ^ 5" tr. , i> Merl ing Korn .
» ft., 5 Mcr l ing Hadcr ^ 24 kr. , w g - n sä)ulNqcn 25o ft. an (kapital, dann 6 st. 36
tr. an Unkosten, ne'rst Supeveipcnsen und verfallenen Interessen, qcn-illiqcl wor5cn.

Da nun bierzu e lc rTcrmine, uni? zlr^r der erste auf den 12. Noremder, tcr zwepte
«>f den 26: Nercmdcr und der dritte .uf den 10. December l. I . , j/dc§ ^ lah l früb 9
Ukr , in der Georg Gärtnerisch.n, nää i i Cisncrn liegenden, Wchnung mit dem Bey-
sayc bcstlmmt worden, daß, faNs gcdaci !c Gegenstände nicht bey der ersten oder zweytes
FelU'iethungötagsatzung, um den Schäft-.rtrlh cdcr darüber an Mann gebracht rrcrden
lciuN^n, dcy der dr'urcn F,<:i^ietd°'.nqsta.qsahung auch untcr dem S6?ä^n'crtbe hindan
ge.-.'bcn norden sclltcn, so werden d̂ c .^ usiusti.^cn am obbestimmten Orte und zur ov«
anq^cbcnen .^elt azu zu ersä)lins-i kina'l.'den.

Dle diehsälUgen Llcitan^nsbcd n>M'-sft tonnen in dieser Gerichtscanzlcy eingesehen
wcrden, Be>irttgcrickt Staatöherrschaft Lack am 23. Octoder itt2».
^ ,„,^„,»,^ ,,——»^»»————.— , . ,...,„ ,̂ ^
Z . ,026. (^oncurö-(Z0<<>l. cicl ^ i . N r o . ^ 2 7 .

<2) Vc>m Bezirksgericht« der he^'schast Tv>ipbach wird durcl? da^ gegenwärtig,,' «Hdict
a l l n denjenigen, denen daran gclcgcn î st, hiermit bctanntgcn^achr-. (KK scye von diesem
berichte in die Crofsnüng c»n?s läoncurstö über das gcfamm:c, im Lande Krain be-nde
llu)< oeiveglichc a.ld u^deiregliche V^ r l a l i ' Vermögen des, zu (^rsill verttorbencil Jacob
.^lcscßncu gcwi'.iigct worden; daher >,'ird Icderman, der am crttgcd.icht v^rschuld<tcn '
^rb'.asfc», cine ,v0l'c^sU!<g zu ficllen berechtiget zu seyn glaubt, kiermil erinnert, bis^u'N
2U. Ziovemder 0. I . cic An.neldung lelu^r Z^rderung, in Gestatt einer for.nlichcn .^la-
gc, wider den 2l'.uon .))lcs».s)>icn, .'.l5 Bc rnnc r dcr Jacob Mesesincuischen Goncms,u?,s-
s(, bc,y dksem Gerichte sogeivlft cin^'ircichen, und in selber nicht nur dic Richtigkeit seiner
Forderung, sondccn ^uch daö R e ^ c , ir^n'. dessen er in dicse odv!r jene (ilass^ gcsc^l zu
werden ver lang, zu erv.ciscn- wi^i^cn'.> .'^ch Bcrftleßur.g des cMdestimnucn T-ge5
^'^.mand mehr ge'^örl ^ . r ^ c n , un̂ > Ncjcniacn, die ^ re ^crdorungcn b,shm nicit onge»'
m^dct babcn, in Nucksicht l^S gcf.^n.mlcn im Lande Kra^in bcsinoluien H.lMl'gclis des
l^-ingans--Vc:schubsten -ölmc 'A^'^ai>me auch^ann ab^rri.scn wcrdcy soücn.- lvcnn ih»
Ulu wirtlich ein (5ornp us,,ilcnb - R.tcht gedilhrre , oo<r wcr.n sic auch cin cigcncö l>»ut
'.cn der Massc zu fordern hätten, oder w'.'nn ihrc i<ev>clung auf ein liogcn^o (''ut des
V'cisHalo.-tvn vorgemc-tt l.äre, aU'o , duh solchc Giäu-,^cr^ rrcnn sie elwa in di? ?'lasse
schuldig scynsoNtcnt.c E ä u l ^ , ungeachtet 5cb Ecmpcnsallonv- Eigenthums oder P f^n l^
r cä ' ^ , d^tz ihnen sonst ;u statten g,ctommen wävc, adzatcagcn, vorhatten werden wur-
^ " ' Bczursgencht Wipi.v,ch am 18. I u l o 162,.

Z . »025. ^ V e r l a ß - A b h ^ T ü ^ " (5)
Bon dcm Bezirksgcnchte der Herrschaft We^clbcr q wird hicfnit l<iüimt gemacht,

datz zur Liquld^rung rci Berla^cnschaftcn nachg«n.m,z /Bersiordcncn, nachstc^.tncc Tüg-
sa^uugen dcftnnmt worden ^»no, als;

D.cr 6. ^ovcmrcr l. I . früh ron 9 ' is »2 Uhr.
5) Nach der zu Udra1ä>goschtu rcrNcrbenen An.ia V^rinouz.
. ) Nach dcm zu d.tto detco ^ i . r t l . l 'Mah ren .
>) Nach dcm zu Un.nnarje rcrjtorhcncn P^ul ^c.ncs^^.

(Zur Vey lä^ '^Ü0. 69.)



ä) Nach dem zu Lestouz verstorbenen Mathia Skoda.
Der 7. November früh von 9 bis 12 Uhr.

e) Nach dem zu Klanz verftorbenen Mathia Stergar.
f) Nack dem zu Gubmsche verstorbenen Jacob Kastelliz.
x) Nach der. zu S t . Marem verstorbenen Maria Hribar.
d) Nach der zu GrosnUatschou verstorbenen Maria Stresseg.

Der 5. November früh von 9 dis 12 Uhr.
j) Nach der zu Iantschberg verstorbenen Mana Machkouz.
ii.) Nach der zu Kkmtrcbcku verstorbenen Helena Sgainer«,
1) Naä' dem zu Tadinavas verstorbenen. Ierny Slapnirscher.

Es babcn daher alle icne> die bey obgenanntcn Verlässen, aus welch immer für ei-
nem Rechtsgrunde ^ Ansprüche zu machen gedenken, wie auch jene, die zu vorerwähn-
ten Verlässen etwaö schulden, an den obbcftimmten Taa.cn um so gewisser in diescrAmts-
can-ley zu erscheinen, als sich Erstere die Folgen des 614 §. b. G. A . selbst zuschrciocn,
Lehtere aber im ordentlichen Wege zur Zahlung verhalten werden.

Weixclberg, am 4» October 1621» '
" " l Z ) " ' B e y I . G . Lichts Buchhändler in Laibach, ist zu haben:

Î  NK 3 ll ^ ?f 8 ü. I U
^ ^ 8 ^ l ^ .

^ I^^mski^ci l)^«^clvil

A l i V l u s i k f r c u n d c. (̂ 2) ^ "
Bcy Ẑ . Maschek, m der Iaco/>sg^se, Nr^ i 5 5 , ist zu haben:

Beet,houc:^. An die f^-nc Geliebte, ein Licdcrkreis fül-Gesang
und Forle-Piano . . . . 1 fi. 3o kv.

R 0 ssln i. .Dmt t ar:s t ^ n s r ' licul?. ^u i sogv^ i ^ n 50 c^c)
mu Fovrc-Piano , . . . . 1 fi. Zo kr.,

M o r l a c h i . ^lod^clore aus der Oper (5 ilinn ni ? riz^i . 1 - —. —
N lernz . . . . . . ' . — z^ —

Rossini., ^ lrre aus Otbttlo (was ho' > h) init Güi^nre — Zo
P a c r , F. Ducrt aus Sarginis (Man ka i,<l >hr ol>n' Enlzü.

ckcn) nnt Guitarre . . , ' . Iß
(O du mein Emziqer) m. Guit. 12

M o z a r t . A r i a aus Don Juan (Trclbr dcr Champa^ncr)
>N!t Guitarre . ., . . ^ ,^, ̂ .

Ro!t und Quart ier;u ocvqel'en.
l . i ^ ^ dem nun Antretenden Schuliahve werden e:nige Studierende, gcqen
b t t l ^ ' ^'dmgni.ic, ,n Kost und oucn-licr aufzunehmen qesucht. Das Nähere ist

' ! ^ ^ l 2 ! ^1«^^^ im 1. Stoc-l zu erfragen. ^

^ , ., V ^ r i ck t i q u n g.
- I n der Nachr-cht von d^Aussp-clu^ d.l G.s.n - u«> ^ t ^ h ^mmcrwcr^ a u f ' " ^ .

' ^ , 0 . lst m dcr z^rcyten Zc.lezu les.n, statt: 10 ft, W. W . . . st!")^ " i ' ' " ^


